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72 Berichtigung

geopfert. Der Autor hat sich nicht gescheut, auch komplizierte Dinge darzustellen. Man
vergleiche zum Beispiel die Rechnungen bei dem Satz über indefinite ternäre quadratische
Formen und die Sätze von Davenport über kubische Formen, eine Methode von Mor-
dell zur Bestimmung der kritischen Gitter zweidimensionaler Bereiche, die Verschärfungen

des Minkowskischen Fundamentalsatzes von Siegel und Rado oder etwa einen
Satz von Fejes Toth über Lagerungen von konvexen Mengen, Übertragungssätze für
konvexe Körper und anderes mehr. Die Darstellung ist dabei zwar knapp, aber sehr klar
und gleichmässig, so dass es keine allzu leichten, aber auch keine allzu schweren
Abschnitte gibt.

Das Schöne an dem Buch ist, dass eine so grosse Fülle moderner Resultate in dieser
einheitlichen Form dargestellt wird, die man sonst mühselig zusammensuchen musste und
deren Lektüre im Original viel schwieriger wäre. Zahlreiche Literaturhinweise erleichtern
dem Leser weitere Studien. So wird dieses Standardwerk nicht nur eine grosse Fülle von
Ergebnissen einem weiteren Leserkreis zugänglich machen, sondern vielleicht auch manchen

zu weiteren Forschungen anregen, der solche bisher wegen der Unübersichtlichkeit
der Originalliteratur vielleicht nicht unternommen hat. K. Prachar

Elements d'Alghbre. Von G. Julia. 209 S. NF 38.-. Gauthier-Villars, Paris 1959.

Dejä an 1936 l'auteur bien connu avait publie* une remarquable Introduction mathi-
matique aux thiories quantiques en deux tomes. En 1946 il prefa9a et accueillit dans sa
collection des Cahiers Scientifiques le traite d'algebre de P. Dubreil, Tun des premiers
ouvrages francais d'algebre moderne. Nombreux sont ceux qui ont tire* parti de ces
deux ouvrages pour s'initier soit au calcul matriciel, soit ä la theorie des groupes et ä celle
de Galois. La präsente pubhcation qui a pour contenu les le9ons donnees par M. Julia
ä l'Ecole Polytechnique aux Kleves de premiere ann£e, reprend sous une forme simplifi^e
la plupart des themes du tome I de Y Introduction, notamment l'algebre lineaire (calcul
matriciel, re*duction, spectre), la m6trique de En, les matrices hermitiennes. En outre, le
premier chapitre, r£dige" par M. Dubreil, presente des g6n6ralites sur les groupes, les
anneaux et les corps, un dernier chapitre est consacr^ au calcul tensoriel. L'expose est
remarquablement clair et concret. M. Julia fait la fusion du geom£trique et de l'analy-
tique, il a simultan^ment devant les yeux l'operateur g6om6trique et la matrice
repräsentative, il procede du cas simple au gas general. Comme il s'agit de la reproduction de
le9ons, le livre n'a guere d'exercices ni d'index. L. Kieffer

Berichtigung: Herr A. Fiechter (Basel) fand für die im Nachtrag zum ungelösten
Problem Nr. 14 [El. Math. 16, 13 (1961)] angegebene diophantische Gleichung die rationale

Lösung

(.)¦-(--)¦+(--)¦
Herr W. Sierpinski teilt uns dazu mit, dass

y2 X* + (X + 4)2

die korrekte Form der mit dem Problem von Mnich zusammenhängenden diophantischen
Gleichung ist. E. Trost

Berichtigungen zu der Abhandlung von K. Fladt, Die Kegelschnittsfunktionen [El.
Math. 15, 124 (i960)]:

Auf Seite 125, Zeile 7 von oben rechts ist hinter «Ist i_ ein weiterer Punkt von (1)»
einzuschalten: «wobei P und R auf verschiedenen Seiten von OQ liegen».

In Satz 2, Seite 126 ist zwischen «begrenzte Dreiecke» und «denselben Flächeninhalt»
der Zusatz: «die durch Affinspiegelung an einem Durchmesser in Richtung des
konjugierten Durchmessers auseinander hervorgehen», und in Satz 3 entsprechend «falls das
Dreieck in der zweiten Lage durch eine Affinspiegelung an einem Durchmesser in Richtung
des konjugierten Durchmessers aus dem der ersten Lage hervorgeht» zu machen.
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